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Zum Titelbild:
Sommerzeit ist Eiszeit!
Vanilleeis und heiße Himbeeren – der Dessertklassiker „Heiße Liebe“ vereint Gegensätze. 
Kühle und Wärme treffen aufeinander. Als Titelbild verweist der Eisbecher auf zentrale Fra-
gen dieser Sommerausgabe: Welche Bedeutung hat Liebe für die Soziale Arbeit und was 
bedeuten Emotionen für die Handlungspraxis?
Liebe erscheint häufig als privates Gefühl. Zugleich ist sie eine soziale Praxis, die Bezie-
hungen stiftet, Fürsorge ermöglicht und Zugehörigkeit erzeugt. In der Sozialen Arbeit spie-
len emotionale Bindungen, Anerkennung, Vertrauen und Verantwortungsübernahme eine 
bedeutende Rolle – etwa in professionellen Beziehungen, Familien, Partnerschaften oder 
anderen Lebensgemeinschaften. Liebe zeigt sich dabei in vielfältigen Formen und muss 
immer wieder neu hergestellt, ausgehandelt und gelebt werden.
Die „Heiße Liebe“ steht damit sinnbildlich für Spannungen, Ambivalenzen und Möglichkeiten, 
die mit Liebe verbunden sind. Die Ausgabe lädt dazu ein, Liebe nicht nur als Gefühl, sondern 
auch als gesellschaftliche und professionelle Handlungspraxis zu betrachten.
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